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Bürgermeisterin 
 

Vorlage Nr. 359/12 
 
 

Betreff: 
 

Wirtschaftsinitiative "Zukunft Rheine 2020" 
- Antrag der CDU-Fraktion vom 19.08.2012 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Rat der Stadt Rheine 02.10.2012 Berichterstattung

durch: 
Herrn Bonk 
Frau Dr. Kordfelder 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
01 Politische Gremien 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des IEHK 
 

Fehlanzeige 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 
 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 

 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge         Einzahlungen        
Aufwendungen         Auszahlungen        
 
 

Finanzierung gesichert 
, 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt       
 Mittelumschichtung aus Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 

 
mittelstandsrelevante Vorschrift 
 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 359/12 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Rat der Stadt Rheine nimmt den Antrag der CDU-Fraktion vom 19.08.2012 
zur Kenntnis und spricht sich dafür aus, zunächst den 2. Workshop zum Integ-
rierten Entwicklungs- und Handlungskonzept (IEHK) am 05.11.2012 durchzufüh-
ren und den Antrag anschließend in der Ratssitzung am 11. Dezember 2012 in-
haltlich zu beraten. 
 
 
Begründung: 
  
Auf den als Anlage beigefügten Antrag der CDU-Fraktion vom 19. August 2012 
wird verwiesen.  
 
Die Verwaltung schlägt vor, ihn in das Beratungsverfahren zur Fortschreibung 
des Integrierten Entwicklungs- und Handlungskonzeptes (IEHK) einfließen zu las-
sen, da die CDU bereits mit Antrag vom 17. November 2011 eine Initiative zur 
„Stärkung des Wirtschaftsstandortes Rheine“ vorgeschlagen hat.  
 
Aufgrund des letztgenannten Antrags wurde das Thema „Rheine als starker Wirt-
schaftsstandort in einer starken Region“ als einer von sieben Schwerpunkten und 
als eine übergeordnete Zielsetzung für die Fortschreibung des IEHK definiert. Die 
Festlegung von Leitprojekten und Maßnahmen für die einzelnen Themenschwer-
punkte wurden in einem interfraktionellen Workshop am 4. Juli 2012 bereits dis-
kutiert und sollen in einem zweiten Workshop am 5. November d. J. ausgearbei-
tet werden.  
 
Insofern wird vorgeschlagen, den Antrag in die weitere Diskussion über Leitpro-
jekte und Maßnahmen einzubinden, bevor hierüber in der Ratssitzung am 11. 
Dezember 2012 beraten wird.  
 
 
Anlage: 
 
Antrag der CDU-Fraktion vom 19. August 2012 
 


